
Das  Polnische  Institut  Berlin,  Filiale  Leipzig  in  Zusammenarbeit  mit  den  Professuren  Kultur-  und Länderstudien  Ostmitteleuropas  und 
Europäische Regionalgeschichte der TU Chemnitz sowie dem Filmclub Mittendrin Chemnitz laden im Wintersemester  2010/11 ein zur 
Filmreihe: 

„Solidarność“

Die monatliche Filmreihe stellt herausragende Filme vor, die im sozialistischen Polen entstanden und Entstehung und Werdegang der ersten 
unabhängigen  Gewerkschaft  in  Mittelosteuropa  „Solidarność“  behandeln.  Zu  jeder  Vorführung  stellt  ein  Experte  den  Film,  seinen 
Entstehungskontext und seine Rezeption vor.

Montag, 15.11.2010, 21:00 Uhr

Człowiek z żelaza/Der Mann aus Eisen

R: Andrzej Wajda, PL 1981, 147 min, OmdU

Es sind im Laufe der Jahre zahlreiche Filme gedreht worden, welche sich unmittelbar mit den Ereignissen zu Beginn der Achtzigerjahre auf 
der Lenin-Werft in Gdańsk beschäftigten. Nicht nur in Polen – auch Volker Schlöndorff griff in seinem Film „Strajk“ dieses Thema auf. Doch 
nach wie vor ist es ein Film der ersten Stunde, an dem sich alle messen lassen müssen – Andrzej Wajdas Meisterwerk „Der Mann aus Eisen“.

Auch dreißig Jahre später hat der Film über die Streikbewegung an der Danziger Lenin-Werft nichts von seinem ästhetischen Reiz verloren. 
Er lebt vor allem von seiner unmittelbaren Nähe zu den Ereignissen. Das liegt nicht nur daran, dass der Film sehr bald nach den Streiks 
fertiggestellt wurde. Vor allem vermischt Wajda mit großem Geschick Dokumentar- und Spielfilmszenen bis zur Unkenntlichkeit und schafft 
damit einen überwältigenden Eindruck von Authentizität.

 

Eintritt: frei
Ort: Filmclub Mittendrin, Reichenhainer Str. 35-37, 09126 Chemnitz

Weitere Termine:
– 13.12., 21:00 Uhr: „Przesłuchanie/Verhör einer Frau“  
– 17.01., 21:00 Uhr: „Bez końca/Ohne Ende“  

Professur Europäische 
Regionalgeschichte

Professur Kultur- und 
Länderstudien 
Ostmitteleuropas


